
Herzliche Einladung an alle Berufsgruppen

Heilsames Wirken 
im Zuge der  
DIGITALISIERUNG
Auswirkungen auf das 
Arzt-Patienten-Verhältnis

16. ÄRZTETAG AM DOM� SA 3. FEBRUAR 2024
� 10:00 –15:00 UHR

H A U S  A M  D O M
Katholische Akademie 
Rabanus Maurus
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»Die Digitalisierung hat unseren Alltag beruflich, 
privat und auch in der Gesundheitsversorgung er-
fasst. Sie beeinflusst die Qualität und Art der Pa-
tientenversorgung. Telemedizin und Fernüberwa-
chung erreichen Patienten, die in Gebieten mit 
geringer Arztdichte leben. Die technischen Mög-
lichkeiten erweitern Überwachung und Erhebung 

von Vitalparametern, wie Blutdruck, Blutzucker oder Herzfrequenz 
bequem von zu Hause aus. Daneben ermöglicht der Zugang zum 
Internet raschen Zugriff auf neustes medizinisches Wissen und aktu-
elle Forschungsergebnisse. Wie wird dadurch das Arzt-Patienten-
Verhältnis beeinflusst? Welchen Stellenwert hat oder wird der per-
sönliche Kontakt zwischen Arzt und Patienten haben?
Neben technischen Möglichkeiten und direkten praktische Anwen-
dungen der Digitalisierung im medizinischen Alltag werden die 
ethischen Dimensionen dieser Technik in der Medizin diskutiert.«

Prof. Dr. med. Ulrich Finke, Vorsitzender des Arbeitskreises
„Ethik in der Medizin im Rhein-Main-Gebiet“

»Ich freue mich, dass der Ärztetag am Dom sich 
des Themas Digitalisierung annimmt. Neu zu sortie-
ren, welche Absprachen und Kontrollen mit gerin-
gerem Aufwand vollzogen werden können, ist sinn-
voll. Dennoch benötigt jede Neuerung ihre ethische 
Überprüfung. Wer bleibt außen vor, wenn Technik 
im Spiel ist? Wie ermöglichen wir Menschlichkeit  

in unseren Kontakten?« 
 
Dr. Georg Bätzing, Bischof von Limburg

Anmeldung per E-Mail: hausamdom@bistumlimburg.de
Anmeldung per Telefon: 069 - 800 8718400
Eintritt frei

In Kooperation mit der Landesärztekammer

Bischof von Limburg

HAUS AM DOM
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
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Programmablauf, Sa 3. Februar 2024

16. Ärztetag im Haus am Dom

Heilsames Wirken im Zuge 
der DIGITALISIERUNG

Durch den Renteneintritt der Babyboomer-Generation 

steuert das deutsche Gesundheitswesen auf eine Ver-

sorgungskrise zu, weshalb z. B. die digitale Konsul-

tation in der engmaschigen Begleitung chronischer Krankhei-

ten neu und ernsthaft betrieben wird. Künstliche Intelligenz 

(KI) bietet das Potenzial, Arbeitsabläufe und Anforderungen 

in unterschiedlichen Bereichen zu optimieren. Mit welchen 

Folgen sie originär dem Menschen zugeordnete Tätigkeiten 

übernimmt oder die Struktur von Tätigkeiten verändert, wird 

auf dem Ärztetag mit kundigen Fachleuten besprochen.

Die Veranstaltung ist mit 6 Fortbildungspunkten bei der Landesärztekammer 
Hessen anerkannt.
Die Veranstaltung wird nicht gesponsert. Eigenveranstaltung des Bistum 
Limburg. Gesamtaufwendungen: 4800 EUR. Wissenschaftliche Leitung und 
Referenten sichern die Produkt- und Dienstleistungsneutralität der Inhalte zu.
Potenzielle Interessenkonflikte des Veranstalters, der wissenschaftlichen 
Leitung und der Referenten werden in einer Selbstauskunft gegenüber den 
Teilnehmern offen gelegt.

Prof. Dipl. Ing.  
Thomas Friedl,
Technische Hoch
schule Mittelhessen

Dr. med. Harald Küx,
Kardiovaskuläres  
Zentrum Darmstadt

Prof. Dr. med.  
Giovanni Maio  
M.A. phil.,
Universität Freiburg

Dr. med. Susanne 
Springborn,
Allgemeinmedizinische 
Praxis Wiesbaden

  9:00 Uhr	� Messe im Dom, Zelebrant: Pfr. Matthias Struth

10:00 Uhr	 Einführung und Grußworte des Bischofs
	 Prof. Dr. U. Finke, Dr. G. Bätzing 

10:15 Uhr	� Zwischen Bits und Besorgnis:  
Das Zusammenwirken von Arzt und Patient  
in der Ära der Digitalisierung

	 Prof. Friedl

11:00 Uhr	� Digitale Transformation in der hausärztlichen 
Praxis: Herausforderung und Chance für die 
Versorgung vor Ort

	 Dr. Springborn

11:45 Uhr	� Telemedizin in der Kardiologie – 
Praxis und Möglichkeiten 2024

	 Dr. Küx

12:30 Uhr	� Ethik der Künstlichen Intelligenz
	 Prof. Dr. Maio

13:15 Uhr	 Mittagsimbiss

14:00 Uhr	� Podiumsdiskussion

15:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Auswirkungen auf das Arzt-Patienten-Verhältnis


